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PRESSEAUSSENDUNG, 20.September 2023 

Guter Start der KEM Region Schöcklland in die 

Mobilitätswoche 2023 mit klimafreundlichem Nahverkehr 

Benutzer des öffentlichen Nahverkehrs wurden am Montagfrüh, 18.09., mit einem 

gesunden Dankeschön überrascht. 

Kumberg. Die Gemeinden Kumberg, Stattegg, Weinitzen, St.Radegund & Eggersdorf 

beteiligen sich über die gemeinsame Klima- & Energie-Modellregion Schöcklland mit 

unterschiedlichen und auch überraschenden Aktionen an der Mobilitätswoche 2023.  

Die "Europäische Mobilitätswoche" zielt darauf ab, Aufmerksamkeit für Verkehrsprobleme zu 

schaffen, umweltverträgliche Lösungen zu suchen und für klimafreundliche Mobilität zu 

sensibilisieren.  

Gemeinsam fördern wir dabei die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel und haben uns 

unangekündigt am Montag, 18.09., an ausgewählten Haltestellen und Bussen bei allen Mit-

Reisenden und dem Bus-Personal mit einem Apfel aus der Region sowie Snack vom 

Klimabündnis Steiermark ganz herzlich für die Unterstützung des Bus-Nahverkehrs bedankt. 

Zum Abschluß der Aktion reisten die beteiligten Bürgermeister, Vizebürgermeister:innen und 

Gemeinderät:innen selbst mit dem Bus zum zentralen Busbahnhof Faßlberg, der seit April ein 

sicheres und rasches Umsteigen zwischen insgesamt sechs Buslinien der RegioBus-Region 

Weiz ermöglicht.  

Das Umsteigen auf den Öffentlichen Verkehr ist mit dem Busbahnhof und den weiter 

verbesserten Anbindungen in die Gemeinden, attraktiver, sicherer und einfacher in der Region 

gemacht worden, wie von allen freundlich überraschten Mit-Reisenden auch bestätigt wurde.  

Wir freuen uns über das sehr positive Feedback schon in der frühen Morgenstunde und 

werden  gemeinsam mit den Bürger:innen der Region die Mobilitätsversorgung im Schöcklland 

klimafreundlich und nachhaltig weiter entwickeln.  

Neben der Mobilität wird die KEM Region Schöcklland in den nächsten Jahren eine zentrale 

Rolle bei der Umsetzung von vielfältigen Massnahmen im Bereich Klimaschutz und 

Energiewende spielen. Wir freuen uns über weitere aktive Bürgerbeteiligung und auf viele 

spannende Aktionen. 
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Fotos: Gemeinsames Treffen der beteiligten Bürgermeister, Vizebürgermeister:innen und 

Gemeinderät:innen am Busterminal in Faßlberg 
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Information zum Programm Klima- und Energie-Modellregionen 

In den 105 Klima- und Energie-Modellregionen (KEM) wird in 950 Gemeinden in ganz Österreich die 

Energie- und Mobilitätswende vorangetrieben. Bislang sind mehr als 5.800 konkrete 

Klimaschutzprojekte in Umsetzung. Sämtliche Maßnahmen dienen dazu, den Energieverbrauch zu 

senken, Erneuerbare Energie auszubauen und nachhaltige Mobilitätsmodelle einzuführen sowie 

Bewusstseinsbildung bei regionalen Akteur*innen zu betreiben. Zentrales Element der 

Modellregionen sind die Modellregionsmanagerinnen und Modellregionsmanager, die gemeinsam 

mit Partnern vor Ort den Klimaschutz in den Gemeinden forcieren. Damit wird der ländliche Raum 

gestärkt, nachhaltige Arbeitsplätze geschaffen, regionale Wertschöpfung angekurbelt und ein 

positives Zukunftsbild an die Bevölkerung vermittelt. 


